
W O C H E N E N D S E M I N A R

B E G E G N U N G E N  M I T 
G Ö T T I N N E N ,  G Ö T T E R N ,  D Ä M O N E N  –
W A S  S I E  U N S  L E H R E N 

9. ‒ 10. September 2023
Sa 10 –18 I So 10 –14
Rösslisaal, Trogen /AR, Schweiz

R O B E R T  K U L L 
a l l e r W E R K . c h
Als selbständiger Landschaftsarchitekt 
berät er bei Gartengestaltungen und 
dem Fördern der Artenviefalt. Zudem 
bietet er Kurse im Finden und Verwenden 
von heimischen Wild- und Heilkräutern, 
Räucherseminare, Naturmeditationen, 
schamanische Heil-Rituale und Trommel
reisen an. 

O R G A N I S AT I O N
Informationen & Anmeldung für den 
Wochenendworkshop

allerWERK
Robert Kull, Trogen
+41 79 219 7107, robert@allerwerk.ch, 
www.allerwerk.ch, Trogen /AR

Ü B E R N A C H T E N
In und um Trogen /AR bestehen vielfältige 
Übernachtungsmöglichkeiten in unter-
schiedlichen Preisklassen; auf Nachfrage 
kann eine entsprechende Liste zugestellt 
werden.

M I T TA G E S S E N
Am Samstag besteht die Möglichkeit, das 
Mittagessen selber mitzubringen oder 
sich in einem nahegelegenen Restaurant 
mit lokalen Köstlichkeiten verpflegen zu 
lassen.

C L A U D I A  M Ü L L E R - E B E L I N G

B I L D - V O R T R A G

S T E I N Z E I T  –
D A S  G O L D E N E  Z E I TA LT E R
D E R  W E I B L I C H K E I T ?

Fr 8. September 2022, 19.30 – 21
Katharinensaal, St.Gallen, Schweiz

D R .  C L A U D I A  M Ü L L E R - E B E L I N G
studierte Kunstgeschichte, Ethnologie, 
Indologie und Literaturwissenschaft. Sie 
erforschte den Schamanismus in Nepal 
und erstellte vergleichende Studien in 
Korea, im Amazonasgebiet von Peru und in
Kolumbien an. Claudia lebt als freischaf-
fende Wissenschaftlerin in Hamburg und 
hat diverse Bücher und Artikel zu kul
turhistorischen, fernöstlichen und ethno-
logischen Themen verfasst.

Wenige Tage nach dem letztjährigen
Seminar bei uns in Trogen ist CHRISTIAN
RÄTSCH unerwartet gestorben. Mit der
Enzyklopädie der psychoaktiven Pflanzen
Band 2 vollendete Christian Rätsch sein
Lebenswerk. Und sein Leben. Er fehlt.



Hexenkraut

B I L D V O R T R A G

S T E I N Z E I T  –
D A S  G O L D E N E  Z E I TA LT E R
D E R  W E I B L I C H K E I T ?

Fr 8. September 2023
Katharinensaal, St.Gallen, Schweiz
Kosten: 25 CHF

Keine Anmeldung notwendig;
Platzreservation: robert@allerwerk.ch

Ur-Kräfte der Natur, beglückende Emotionen 
und die unkontrollierbare Ur-Gewalt mensch-
licher Triebe manifestierten sich im Lauf der 
Zeit in unserem Bewusstsein in anschaulichen 
Bildern von Göttinnen, Göttern, Dämonen und 
Naturwesen. Die Natur und die wechselhafte 
Geschichte der Kulturen zeugt von friedlicher 
Harmonie und Kooperation, von titanischen 
Kräften und blinder Wut. Auf erblühende Hoch-
kulturen folgten Dekadenz und Niedergang. 
Jede Machtübernahme degradierte Gotthei-
ten zu Dämonen und Heilerinnen zu Hexen. 
Katastrophen, Tod, Krankheit, Krisen und 
Zerstörung gehören zum Leben, wie die Nacht, 
der Winter und die Vergänglichkeit. In Hexen, 
Teufeln und Dämonen verkörperten wir diese 
dunkle Seite des Mondes.
Die Autorin zahlreicher Bücher beleuchtet die 
wechselhafte Geschichte von Gottheiten, Geis-
tern, dunklen Mächten - und erhellt Missver-
ständnisse aus ethnologischer Sicht. Humorvoll, 
verständlich und erfrischend undogmatisch. Wir 
gewinnen verblüffende Einsichten in Gottheiten 
und Naturgeister und erfahren in Räucherreisen 
mit Musik, was wir sogar von Dämonen lernen 
können.

W O C H E N E N D S E M I N A R

B E G E G N U N G E N  M I T 
G Ö T T I N N E N ,  G Ö T T E R N ,  D Ä M O N E N  –
W A S  S I E  U N S  L E H R E N 

9. ‒ 10. September 2023
Sa 10 –18 (mit Mittagspause)
So 10 –14

Rösslisaal, Trogen/AR, Schweiz
Kosten: 280 CHF 
(ohne Mittagessen oder 
Übernachtung)
 
Beschränkte Teilnehmer*Innenzahl
Anmeldung: robert@allerwerk.ch

Bilder: Pixabay

Der Keule schwingende nackte Affe, mit Len
denschurz und Zottelhaaren, der mit stierem 
Blick sein Weibchen an den Haaren in die 
Höhle zieht, geistert noch immer durch die 
Medien. Wissenschaftliche Erkenntnisse ent-
fernten sich jedoch um Lichtjahre von diesem 
Steinzeit-Klischee und präsentieren gänzlich 
runderneuerte Neandertaler- und Homosapiens-
Geschlechter, die gewohnte Vorstellungen 
aus der Bahn warfen. Mit provokantem Witz 
gewährt die Referentin überraschende Einblicke 
in uralte Steinzeiten; weit weniger grau und 
rückständig als vermutet, wie rasante Fort-
schritte modernster Datierung- und Grabungs-
technologien belegen. 
Weshalb uns die Genetik von Vorstellungen und 
Rassismus erlöste; warum uns die neolithische 
Revolution in den Knochen steckt; ob es in der 
Steinzeit auch Jägerinnen gab; weshalb Männer 
größer und Frauen kleiner sind - und ob die 
Steinzeit ein goldenes Zeitalter der Weiblichkeit 
war - enthüllt der Vortrag unterhaltsam und 
verständlich. 


